
Filmvorführung „Lene Marie oder Das wahre Gesicht der Anorexie“
zur Woche der Seelischen Gesundheit

Donnerstag, 12. Oktober 2023, um 19:30 Uhr im Thalia Kino Potsdam
mit anschließendem Gespräch

Porträt der norwegischen Fotografin Lene Maria Fossen (1986-2019), die
zwei Jahrzehnte lang mit der Magersucht kämpfte, bis sie an der

Krankheit starb. Die gravierenden körperlichen und seelischen Spuren der
Anorexie vermaß Fossen minutiös in ihrer radikalen Fotokunst, ohne
dadurch aber deren selbstzerstörerischem Sog zu entkommen. Ein

erschütternder Film, der viele von Fossens auf der griechischen Insel
Chios entstandenen Selbstporträts zeigt, mit denen die Fotografin in ihrer

Heimat tragischen Ruhm erlangte. Trotz der intimen Nähe des Films zur
Protagonistin wahrt er vor deren Krankheit einen respektvollen Abstand

Bild: ARTE/BR/Speranza Film Norwegen/Lene Marie Fossen

AB 16 JAHREN / 71 MINUTEN                
Regie und Buch: Margreth Olin, Espen Wallins, Katja Høgset

Donnerstag, 12.10.2023, 19:30 Uhr
Thalia-Kino, Rudolf-Breitscheid-Straße 50, 14482 Potsdam

Die Veranstaltung ist dank einer Förderung der
Landeshauptstadt Potsdam kostenfrei.

Kartenreservierung online oder Tel.: (0331) 7437021
Die Reservierung ist bis spätestens 30 Minuten vor

Filmbeginn an der Ticketkasse einzulösen.

Anschließend Gespräch mit
Dr. Zimmermann-Viehoff 

(Chefarzt, Klinik für Psychosomatische Medizin und
Psychotherapie im EvB) 

und Carolin Huke 
(Leiterin der Selbsthilfegruppe Mr & Mrs Perfect?)

Hermann-Elflein-Straße 11, 14467 Potsdam

0331 62 00 280 / 0331 62 00 281

hilfe@sekiz.de / ehrenamt@sekiz.de /verwaltung@sekiz.de
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